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gläubiger, haben sich vor Kurfürstlichem Stadt-
„ geeicht alsdann emzufinden, Erstere um zu bie

ten, Letztere aber um ihre Ansprüche, bei Ver
meidung der Erlöschung ihres Hypotheken-Rechts,
zu Protokoll anzugeben und weitere Verfügung zu
erwarten. Am 25. November 1819.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
W ep le r.

§ 3 » Cassels Zu dem der Theilung halber erkannten

öffentlichen doch freiwilligen Verkauf des den Kin
dern des verstorbenen Gärtners Johannes Gippert
«nd deren Mutter, Wilhelmme geb. Stähling,
dermalen verehelichten Schmidt, zuständigen Gar
tens , dahier vor dem Weeser,Thore beim Holzma

gazin, an Knobel und Müllerschen Erben gelegen.
Eh. V. Nr. 81. u. 82. zu »? Ack. 1 Rt«, nebst dem

darin befindlichen unter Nr. 42 affecurirtenWohn-
hause und Zubehör, worauf 1 Alb. z Hlr. jährliche

Rrnterei-Grundzinse haftet, ist Steigerungs-Ter
min auf Freitag den 23. Januar 1820 angesetzt
worden. Kaufliebhaber und darauf versicherte Hy
pothekar-Gläubiger haben sich alsdann, Vormit
tags um 10 Uhr, vor Kurfürstlichem Stadtgericht
emzufinden, Erstere um ihre Gebote zu thun , Letz
tere aber um ihre Hypotheken-Rechte, bei Vermri-

düng deren Erlöschung, zu Protokoll anzugeben und
weitere Verfügung darauf zu erwarten.

Am 7* December 1819»

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler. &gt;

*4. Ca ssel. Zum weitern Ausgebot des zum öffent-
lich doch freiwilligen Verkauf gebrachten, zum
Nachlaß des verstorbenen Kaufmanns Johann Hein
rich Süßmann gehörigen Wohnhauses, dahier in
der Martinistraße unter Nr. 20, zwischen der

 Witwe Schwarzenberg und dem Cramer Horn ge

legen, ist gebetenermaßen anderweiter Steigerungs
Termin auf Freitag den 21. Januar k. I., Vor
mittags 10 Uhr, angesetzt worden, worin mit dem
Gebot der 4000 Rthlr. die weitere Steigerung an

gefangen werden soll. Kaufliebhsber haben sich vor
Kurfürstlichem Stadtgericht alsdann einzufinden,
mehr zu bieten, und auf das höchste Gebot nach Be
finden den Zuschlag zu erwarten. Die Bemerkung,
daß das gedachte Haus zu Führung des Specerei-
handels eingerichtet und deshalb mit geräumigem
Waarenlager, auch gutem Keller, versehen fei,

 • wird wiederholt. Am 7. December 1819.
' Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.

Wepler.
*5. Cassel. Behufs der Auseinandersetzung ist der

öffentliche doch freiwillige Verkauf der zum Nach
lasse des verstorbenen Fuhrmanns Johannes Volte
gehörigen, nachbrmeldeten Ländereien, erkannt,
und dazu Steigerungs-Termin auf Freitag den
»4. Januar des künftigen Jahrs angesetzt worden,
wozu sowohl Kaufliebhaber als auch etwaige Hypo-
thecar-Gläubiger hierdurch eingeladen werden, sich

vor Kurfürstlichem Stadtgericht assbann, Vormit
tags um iv Uhr, emzufinden. Erstere um auf das

eine oder andere Stück zu bieten. Letztere aber um
ihre Ansprüche, bei Vermeidung der Erlöschung
ihres Hypotheken-Rechts, zu Protokoll anzugeben
und wertere Verfügung darauf zu erwarten. Die
Ländereien sind, und zwar: s) die mit der nun

Garbe allergnädigfter Herrschaft zehntpfiichtig: »)
CH. L. Nr. ii. 1 Ack. über dem grünen Wege irn
Vorderfelde, an Mauritius Erben; 2) CH. M.
Nr. 1. Ack. an der Struthbach her, und an

Jacob Goßmann gelegen; 5) Nr. i3. 5? Ack. i Rt.
am Heckershäuser Wege rm Vorderfelde, die Rie-
mersspitze genannt; 4) Nr. 41. ijs Ack. auf der
Struthbach, an den Zobelschen Erben und Schrei
ner Thon; 5) Ch. N. Nr. 130. 2§ Ack. 2 Nt. beim
St. Tönjes zwischen den Straßen, an Johannes
Becker und Rieschen Erben; 6) CH. Q. Nr. 39.
*irs Ack. x Nt. bei der gelben Weyde auf dem Ro-

tenbcrge, an Ransbachschen Erbe« gelegen; b)
zehntfreie Länderei: 7) CH. L. Nr. 13. &amp; Ack.
über dem grünen Wege, die ^te von HAck., gegen
und mit dem Bäcker Wenzel; 8) Nr. 34. u. 35.

L8*** daselbst, an Vorigem und George
FrMchSHKw« g-leqe». sim 3 . Dec-mb-r 1818*.
Kurs. Hess. Stadtgericht daselbst. D u rchar d r.

4 i Wepler.

Verpachtungen und Vererblekhungen.
r. Eine im nächsten Jahre pachtlos werdende Z k e-

g e l h ü t t e, in der Nähe von Cassel, stehet nebst den

dazu gehörenden Wohn- und Landwirthschafts-Ge-
bauden, auch ungefähr 12 Ack. Landes, anderweit
 zu verpachten , jedoch nur an einen solchen Mann,

welcher über seine bisherige ordentliche Aufführung
glaubwürdige Zeugnisse vorlegen, und für den Werth
des Inventars Sicherheit leisten kann. Die Hof-
und Waisenh. Vuchdruckerei giebt nähere Nachricht.*1**4

Logis in Cassel zu vermiethen.

1. In der Aegydiensiraße Nr. 739 die Bel-Etage,
bestehet in drei heitzbaren Zimmern, drei Kammern,
tapezirt, Küche, Holz- und Keller-Raum, nebst
Mitgebrauch des Waschhauses, auf Ostern 1820.

s. , Am Markt in Nr. 701 eine Stube mit Meubles,

sogleich.
z. Vor dem abgebrochenen Schlosse in Nr. 237 eine

freundliche Wohnung, an eine stille Familie,
sogleich oder auf Ostern k. I.

4. In der Frankfurter Straße Nr. 15 die untere auch
ein Theil der Bel-Etage, sogleich oder auf Christtag.

g. In den Wohnhäusern des hiers. verstorb. Gehei
men Raths Lennep sind noch immer zu vermiethen
offen: 1) im Eckhausr in der ober» KöuigSstraßr,


